
Suchergebnisse: Handlungsfähigkeit

21. Februar 1919 – Militärminister Albert Roßhaupter taucht unter

München * Nach der Ermordung Kurt Eisners und dem Attentat auf Innenminister Erhard Auer

gerät die provisorische Staatsregierung in eine schwere Krise. Albert Roßhaupter, der

mehrheitssozialdemokratische Minister für militärische Angelegenheiten, taucht unter. Auch

Justizminister Johannes Timm entzieht sich der aufgeheizten Situation.   Mit dem Tod des

Ministerpräsidenten, der schweren Verwundung Auers und dem Ausfall weiterer

Regierungsmitglieder verliert das Kabinett seine Handlungsfähigkeit. Einige Minister führen ihre

Amtsgeschäfte jedoch weiter. In das entstandene politische Machtvakuum tritt der neu gebildete

Zentralrat der Bayerischen Republik. 
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